
17. Oktober 2024

Weimar stoppt Architektenwettbewerb:
Einsprüche verzögern Baupläne!

Am 16. Oktober 2024 berichtet »Weimar Nachrichten«
über den gestoppten DNT-Wettbewerb, Parkgebühren für

SUVs, und mehr.

Weimar, Deutschland - In Weimar sorgt eine Reihe von
lokalen Ereignissen für Aufmerksamkeit, während die Stadt auf
verschiedene Herausforderungen reagiert. Eine der wichtigsten
Nachrichten betrifft die vorübergehende Unterbrechung des
Architektenwettbewerbs für die Generalsanierung des
Deutschen Nationaltheaters (DNT). Ursprünglich für diesen
Donnerstag angesetzt, wurde die Vergabeentscheidung auf
unbestimmte Zeit verschoben. Der Grund dafür sind zwei
Einsprüche von Architekturbüros, die sich über ihre
Nichtberücksichtigung im Auswahlprozess beschwert haben.
Diese Einsprüche müssen nun von der Vergabekammer geprüft
werden. Die Jury hatte in der ersten Runde drei gleichrangige
dritte Plätze an Büros aus Leipzig und Berlin vergeben, was
zeigt, dass die Konkurrenz unter den Architekten groß ist.

Während der Wettbewerb pausiert, gibt es weitere erfreuliche
Nachrichten aus der Stadt. Die städtische Brunnenmeisterei hat
angekündigt, fünf denkmalgeschützte Wasserspender näher zu
betrachten und deren Instandsetzung zu beginnen. Die Brunnen,
darunter der bekannte Goethebrunnen am Frauenplan und der
Neptunbrunnen, leiden unter Witterungs- und
Vandalismusschäden. Die Arbeiten sind bis Ende Oktober
geplant, was die Schönheit der Stadt weiterhin gewährleisten
soll.



Keine Extra-Parkgebühren für SUVs

Ein weiteres Thema, das für Diskussionen sorgt, ist die Frage
nach Extra-Parkgebühren für SUVs. Die stellvertretende
Stadtsprecherin, Sofia Orfanidis, erklärte, dass in Weimar keine
zusätzlichen Gebühren für große Autos erhoben werden sollen,
da es sowohl an rechtlichen Grundlagen als auch an einer
praktischen Umsetzung fehle. Dies ist ein interessantes
Gegenstück zu den Maßnahmen in Städten wie Paris, wo seit
kurzem heftige Preiserhöhungen für das Parken großer
Fahrzeuge gelten. In Weimar möchte man vermeiden,
Gebührenerhöhungen auf Basis der Fahrzeuggröße zu erheben,
da diese als ungerecht angesehen werden. 

In der universitären Landschaft von Weimar gibt es ebenfalls
Neuigkeiten. Die Bauhaus-Universität plant die Umbenennung
ihres großen Hörsaals, bisher bekannt als „Auditorium
Maximum“. Der neue Name, „Maurice-Halbwachs-Auditorium“,
wird anlässlich eines Festaktes am 4. Dezember offiziell
eingeweiht. Dieser Schritt soll nicht nur die Erinnerung an den
französischen Soziologen und Philosophen würdigen, der im KZ
Buchenwald ums Leben kam, sondern auch ein Zeichen gegen
Faschismus und Autoritarismus setzen. Durch diese Maßnahme
wird ein wichtiger Teil der Geschichte in Weimar aufgearbeitet
und gewürdigt.

Auch im Bereich der Kriminalität gab es kürzlich einen Vorfall,
der die Polizeiarbeit in der Region betrifft. Ein Auto, das am
Montagmorgen aus der Ilm geborgen wurde, stellte sich als
gestohlen heraus. Das Fahrzeug war am Wochenende aus einer
Werkstatt in Erfurt entwendet worden. Interessanterweise
entdeckten Zeugen das Auto, das keine Nummernschilder hatte,
in der Nähe der Schaukelbrücke an der Ilm. Als die Polizei das
Fahrzeug sicherte, fanden sie im Inneren Brandspuren, was auf
die Umstände des Diebstahls hinweist. Die Ermittlungen führten
zu der Halterin des Fahrzeugs, deren Identität durch einen im
Auto gefundenen Einlagerungsschein für Reifen festgestellt
werden konnte. 



Zusammenfassend lässt sich sagen, dass Weimar sich mit einer
Vielzahl an Themen auseinandersetzt, die von urbaner Planung
über soziale Gerechtigkeit bis hin zu Sicherheit und Bildung
reichen. Diese Entwicklungen sprechen für eine lebendige
Stadtkultur, die sowohl Herausforderungen als auch Chancen
bietet. Für weiterführende Informationen und detaillierte
Berichterstattung steht die Nachrichtenseite 
www.radiolotte.de zur Verfügung.
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Besuchen Sie uns auf: die-nachrichten.at
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